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MANAGEMENT

D er Kampf um quali­
fizierte Mitarbeiter 
tobt. Während sich 

der „War for Talents“ früher 
auf Spezialisten und High 
Potentials beschränkte, betrifft 
er nun immer mehr Positionen 
auf allen Ebenen. Insbesonde­
re technische Lehrlinge und 
Fachkräfte können sich ihre 
Arbeitgeber heute aussuchen. 
Um im Wettbewerb um die 
Besten zu punkten, investieren 
große Konzerne Milliarden in 
Recruiting, Imagewerbung und 
Mitarbeiterförderung. Klein- 
und Mittelbetriebe müssen 
aber am Bewerbermarkt eben­
falls konkurrenzfähig und für 
bestehende Mitarbeiter attrak­
tiv bleiben.

Pakete für KMU
„Der Schlüssel dazu ist effizi­
entes modernes Personal­
management“, sagt Personal­
entwicklerin Christina Wurm. 
Sie bietet mit ihrem Start-up 
spezielle Pakete für KMUs an. 
„Moderne Personalentwick­
lung lässt sich nicht nebenbei 
einführen“, weiß Wurm aus 
langjähriger Erfahrung als Per­
sonalmanagerin, „es benötigt 
dazu eine qualifizierte Person 
im Unternehmen, die sich aus­

schließlich darum kümmert.“ 
Und genau da liegt das Pro­
blem. Ein eigener Personalent­
wickler zahlt sich erst ab einer 
bestimmten Unternehmens­
größe aus. 

In 20 Tagen fit
Für zeitaufwändige Maßnah­
men und externe Berater fehlt 
KMU oft das Budget. Wurm 
passt sich den finanziellen Mög­
lichkeiten dieser Unternehmen 
an. Aufbauend auf Ist-Analyse 

und individuellem Bedarf etab­
liert sie alle wesentlichen Werk­
zeuge eines modernen Personal­
managements. Das sind u. a. 
Personalsuche und -auswahl, 
Einführung neuer Mitarbeiter, 
Mitarbeitergespräche, Fortbil­
dung sowie Lehrlingsförderung. 
Der geschätzte Zeitaufwand für 
die Einführung eines Gesamt­
paketes liegt abhängig von 

Unternehmensgröße und indi­
viduellem Bedarf bei ca. 
20   Tagen.

Pragmatisch
Im Fokus steht dabei, dass 
die Methoden möglichst ein­
fach und pragmatisch umge­
setzt werden können. Begrif­
fe wie Employer Branding, 
Cultural Fit oder Perfor­
mance Management verwen­
det Wurm daher nicht so 
gern: „Man kann das auch so 

formulieren: Schauen wir, 
dass wir uns am Markt attrak­
tiv machen und wer zu uns 
passt. Schauen wir, dass wir die 
richtigen Mitarbeiter am rich­
tigen Ort haben.“ Die Linzerin 
schult auch einen Mitarbeiter, 
der das System im Unterneh­
men ohne weitere Unterstüt­
zung von einem externen 
Berater weiterführen kann. Fo
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War for Talents
Personalentwicklung. Qualifizierte Bewerber suchen  
sich heute die Unternehmen aus und nicht umgekehrt.  
Ein maßgeschneidertes neues Angebot lässt KMU am  
hart umkämpften Bewerbermarkt Schritt halten.

Text: Petra Danhofer

„Moderne Personalentwicklung lässt 
sich nicht nebenbei einführen.  
Es benötigt eine Person, die sich 
ausschließlich darum kümmert.“ 

Christina Wurm 
Wurm HR-Consulting

Mitarbeiter-
suche am JKU 
Karrieretag

Die aktuellen Recruiting 
Trends schreiben dem 

persönlichen, ungezwungenen 
Gespräch mit den Bewerbern 
immer mehr Bedeutung zu. 
Die Mitarbeitersuche auf Job-
messen, wie dem JKU Karrie-
retag wird daher immer belieb-
ter. Absolventenmessen sind 
für Arbeitgeber, die regelmäßig 
Akademiker einstellen, eines 
der wichtigsten Personalmar-
keting-Instrumente, um Absol-
venten und angehende Jung-
akademiker kennen zu lernen 
und zu rekrutieren. Eine Karrie-
remesse bietet zudem den Vor-
teil, sich einen guten Überblick 
über die Bedürfnisse und Eigen-
schaften der aktuellen Genera-
tion von Nachwuchsführungs-
kräften zu verschaffen. Anhand 
der Erkenntnisse können künf-
tige Personalmarketing-Strate-
gien überprüft, fein justiert oder 
neu ausgerichtet werden. Nut-
zen Sie deshalb die Möglichkei-
ten des Kepler Society Karriere-
tages, welcher am 26.11.2014 
an der JKU stattfindet.

A
nz

ei
ge

	
Fo

to
: 

K
ep

le
r 

S
oc

ie
ty

KEPLER SOCIETY  
GF Mag. Johannes  

Pracher 
Altenberger Straße 69, 

4040 Linz
kepler-society@jku.at

www.kepler-society.at
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Image durch 
Mundpropaganda
Vor allem im ländlichen Raum 
spricht sich herum, wie ein 
Unternehmen mit seinen Mit­
arbeitern umgeht. Wer da nicht 
richtig agiert, findet kein pas­
sendes Personal. Vor allem bei 
der Suche nach Lehrlingen ist 
das wichtig. „Auf dem Land 
reicht es nicht, eine tolle Wer­
belinie zu fahren, und die Leu­
te im Ort wissen aber, die 
haben ein schlechtes Betriebs­
klima“, weiß Wurm. Der Auf­
tritt nach außen muss daher 
authentisch sein. Wenn sich 
Lehrlinge und Mitarbeiter 
wohl fühlen, verhilft diese 
Mundpropaganda dem Betrieb 
zu passendem Nachwuchs.

Christina Wurm (42) 
hat im März das Start-
up Wurm HR-Consul-
ting gegründet. Neben 
ihrer Erfahrung als Trai-
nerin, Beraterin und 
Coachin verfügt sie über 
13 Jahre Praxis- und 
Führungserfahrung im 
Personalmanagement. 
Wurm ist als Tochter 
eines Linzer Industrie-
anlagenbauers in Brasi-
lien geboren. Die Kin-
dergarten- und Schul- 
zeit hat sie u. a. in 
Korea, Mexiko, Kame-
run, Tschechien, in 
Deutschland, den USA 
und zuletzt in der DDR 
verbracht. Beratung und 
Training bietet Wurm 
auch auf Englisch an.

Zur Person

Industrie neu denken
Herbstsymposium 2014 für Unternehmer

Die Situation für die Industrie wird 
immer schwieriger. Innerhalb der 

EU ist der Anteil am BIP auf 16  % gefal-
len. Es werden weitreichende Refor-
men benötigt, die Produktions- als 
auch Herstellungsverfahren verän-
dern. Die bereits abgewanderten 
Arbeitsplätze sind mit Forschung und 
Design noch ersetzbar. Mittelfristig ist 
aber eine Reindustrialisierung unter 
Umwelt- und Energie-Aspekten nötig. 

Darüber hinaus sollte eine Bildungsrevolution angezettelt wer-
den, um das Ausbildungswesen voranzutreiben. Die europäische 
Industrie ist schon jetzt ins Hintertreffen geraten, hier ist ein 
Umdenken gefragt. Die Industrie wäre aber ohne enorme Leis-
tungsbereitschaft der Mitarbeiter gemeinsam mit exzellenten 
Unternehmern und Managern undenkbar.
Herbstsymposium 2014  
Ditachmair & Partner Beratungsunternehmen
5. Dezember 2014, 8.30 – 12 Uhr 
Borealis Linz, Innovation Center 
Anmeldung: 
office@ditachmair.at
www.ditachmair.atA
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WIFI - 
Ihr Karrierebegleiter

Sie haben in Ihrem Berufsleben noch viel vor?
Das WIFI begleitet Sie
... zum Lehrabschluss
... zum akademischen Abschluss
... zur Berufsreifeprüfung
... zum diplom. Fachtechniker/Fachwirt
... in jeder Phase Ihres Berufslebens

Die Zeugnisse, Diplome und Zertifi kate
sind in der Wirtschaft anerkannt.

WIFI Kundenservice:
Tel. 05/7000-77 wifi .at/ooe

Neu im WIFI OÖ:

Kostenlose 

Bildungs-

beratung!


